
Gottesdienste

Dienstags
9.00 Eucharistiefeier
Mittwochs
9.00 Eucharistiefeier
Freitags
18.00 Eucharistiefeier
Samstags
18.30 Vorabendmesse
Sonntags
10.00 Eucharistiefeier

2. Sonntag der Weihnachtszeit

Samstag, 4. Januar
18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 5. Januar
10.00 Aussendungsgottesdienst der 
Sternsinger
Anschliessend Chilekafi mit Drei­
königskuchen
Kollekte: Epiphaniekollekte für  
Kirchenrestaurationen – Inländische 
Mission
19.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 7. Januar
9.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 8. Januar
9.00 Eucharistiefeier fällt aus!
18.00 Rosenkranzgebet für den  
Frieden
19.00 Eucharistiefeier mit Katechese 
der MFM
Freitag, 10. Januar
18.00 Eucharistiefeier
18.30 Rosenkranzgebet

Taufe des Herrn

Samstag, 11. Januar
18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Januar
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Solidaritätsfonds für  
Mutter und Kind
19.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 14. Januar
9.00 Eucharistiefeier

Angebote

Einheit der Christen
Sonntag, 19. Januar, 9.45–10.45
Wir ehren in diesem Gottesdienst die 
Einheit in der Vielfalt. Zwar sind wir 
in verschiedenen Konfessionen ge­
trennt, doch sind wir vereint durch 
dieselben Glaubenssätze. Lasst uns 
zusammenkommen und unsere Ein­
heit gebührend feiern!

Café-Trumpf
Donnerstag, 23. Januar,  
13.30–15.30
Wir laden Sie herzlich zum Café-
Trumpf ein. Bei Gipfeli und Kaffee 
wird reichlich geplaudert, sich aus­
getauscht und Jass sowie andere 
Spiele gespielt.
Wir freuen uns auf Sie!

Eltern-Kind-Tag
Samstag, 25. Januar, 13.30–18.30
Unsere Erstkommunikanten erleben 
an diesem Tag zusammen mit ihren 
Eltern das Geheimnis der Eucharis­
tie und das Symbol ihres Erstkom­
munionthemas «Jesus, wo wohnst 
du?».

Pfarreileben

Sternsingeraktion 2025
Wir können mit unseren Hl. Drei Kö­
nigen keine Besuche durchführen. 
Dennoch ist es uns wichtig, dass Sie 
der Sternsinger-Segen erreicht mit 
dem CMB-Segenskleber. Diese wer­
den im Aussendungsgottesdienst 
vom 5. Januar verteilt. Der Erlös 
kommt den Kindern und Jugendli­
chen in Kolumbien («missio») zugu­
te, die Opfer bewaffneter Konflikte 
geworden sind.

Festtag der Hl. Drei Könige mit 
Dreikönigskuchenessen
Anschliessend an die Eucharistiefei­
er vom Sonntag, 5. Januar 2025, sind 
Sie alle herzlich zum Chilekafi mit 
Dreikönigskuchen im Pfarreizent­
rum eingeladen. Wir freuen uns auf 
Sie!

Mittwoch, 15. Januar
9.00 Eucharistiefeier
18.00 Rosenkranzgebet für den  
Frieden
Freitag, 17. Januar
18.00 Eucharistiefeier
Stiftjahrzeit für Kilian und Heidi 
Blaser
18.30 Rosenkranzgebet

2. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 18. Januar
18.30 Eucharistiefeier
Kollekte: Antoniushaus Solothurn
Sonntag, 19. Januar
9.45 Ökumenischer Gottesdienst zur 
Einheit der Christen
Neue ref. Kirche
19.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 21. Januar
9.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 22. Januar
9.00 Eucharistiefeier
18.00 Rosenkranzgebet für den  
Frieden
Freitag, 24. Januar
18.00 Eucharistiefeier
18.30 Rosenkranzgebet

3. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 25. Januar
18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Januar
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Caritas-Woche, Caritas  
Zürich
19.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 28. Januar
9.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 29. Januar
9.00 Eucharistiefeier
18.00 Rosenkranzgebet für den  
Frieden
Freitag, 31. Januar
18.00 Eucharistiefeier fällt aus!
18.30 Rosenkranzgebet
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Sabbatzeit Joseph  
Naduvilaparambil
Liebe Pfarreiangehörige
Im Jahre 2025 werde ich eine Sabbat­
zeit in Anspruch nehmen, die mir 
vom Bistum Chur und der Kantonal­
kirche bewilligt wurde. Diese Auszeit 
soll mir dienen, neue Kraft zu schöp­
fen, spirituelle Impulse zu empfangen 
und meine pastorale Arbeit zu vertie­
fen. Die Sabbatzeit umfasst insge­
samt vier Monate und wird in zwei 
Etappen aufgeteilt: Januar und Febru­
ar sowie Oktober und November.
Während meiner Abwesenheit wird 
uns Priester Sibi Choothamparambil 
als Aushilfepriester unterstützen. Vie­
len von Ihnen ist er bereits vertraut, da 
er in der Vergangenheit mehrfach als 
Aushilfepriester tätig war. Er wird im 
Pfarrhaus wohnen und für die seelsor­
gerischen Bedürfnisse unserer Pfarrei 
zur Verfügung stehen.
Unsere Seelsorgerin Séverine Piazza 
übernimmt in dieser Zeit die pastora­
le Administration sowie die Koordi­
nation der Pfarreiarbeit.

Im Namen der ganzen Pfarrei danke 
ich Sibi Choothamparambil herzlich 
für seine Bereitschaft, diese Aufgabe 
zu übernehmen, und wünsche ihm 
eine bereichernde und erfüllende Zeit 
bei uns.
Ich freue mich darauf, nach der Sab­
batzeit mit neuer Energie wieder für 
Sie da zu sein, und danke Ihnen herz­
lich für Ihr Verständnis und Ihre Un­
terstützung.
Pfarrer Joseph

Wichtiger Hinweis!
Aufgrund des neuen Erscheinungs­
taktes der gedruckten Pfarreiseite 
sind wir gehalten, unsere Agenda 
weit voraus anzugeben. Somit können 
Änderungen von Zeiten und Arten 
der Veranstaltungen nicht ausge­
schlossen werden. Anders sieht es in 
der Online-Version des Forums aus – 
diese kann zu jeder Zeit beliebig an­
gepasst werden und ist immer à jour. 
Bitte werfen Sie regelmässig auch ei­
nen Blick auf unsere digitale Pfarrei­
seite. Unten finden Sie den QR-Code 
zur Pfarreiseite.

Frohes neues Jahr!
Es ist ein interessantes Phänomen, 
dass wir immer die Zeit feiern. Seien 
es Geburtstage, Jubiläen oder eben 
ein Jahreswechsel.
Wir leben sowohl im Raume wie 
auch in der Zeit und doch wird der 
Raum kaum bis gar nie gefeiert. Spe­
ziell an dieser Tatsache ist, dass wir 
uns im Raume bewegen können, in 
der Zeit jedoch werden wir bewegt.
Der hl. Augustinus sagte: «Das Ver­
gangene ist nicht, denn gestern ist 
nicht heute, ebenso existiert die Zu­
kunft nicht.» Nur die absolute Gegen­
wart hat Existenz. Vergangenheit und 
Zukunft sind nur Bewegungen in der 
Seele – wir denken lediglich daran. 
Die Zeit ist nach Augustinus ganz 
und gar Empfindung in der Seele.
Augustinus hatte wohl noch keine 
genügende Vorstellung von der Ge­
schichte, denn die Geschichte ist die 
Sammlung der Zeit und das Befassen 
mit dieser Vergangenheit bezweckt 
die Wissenschaft, die uns als 
Menschheit weiterbringt.
Wie gesagt: Die Zeit ergreift uns. Wir 
können sie nicht aufhalten, sie ist 
ungnädig und trotzdem feiern wir 
sie. Hierin manifestiert sich ein Aus­
druck der Hoffnung. Wir Menschen 
wollen immer an das Gute glauben, 
so auch das Gute in der Zeit. Wir fei­
ern den Jahreswechsel, um etwas 
Neues willkommen zu heissen und 
um das Alte abzuschliessen.
Aber die Natur, die wir feiern, ist 
nicht die vollständige Wirklichkeit. 
Erst in Gott, bei dem die Zeit nicht 
existiert, der in der Ewigkeit 
herrscht und lebt, finden wir die ab­
solute Wirklichkeit.
Hierin ist wiederum unsere Hoff­
nung und unser Glaube an das Gute 
begründet. Wir hoffen auf die Ewig­
keit. Wir wissen, dass das Leben ein­
zigartig ist, denn es ist ein grosses 
Geschenk. Deshalb feiern wir Feste, 
um die Zeit, die uns geschenkt ist, 
zu ehren.
Hoffnung und Dankbarkeit für das 
Leben machen uns religiös. Wir er­
kennen Gott und sein Wirken in der 
Ewigkeit und wir hoffen auf das ewi­
ge Leben in und bei Gott.
So wünsche ich allen ein glückliches 
neues Jahr!
Séverine Piazza, Theologin

Wir wünschen Ihnen ein glückliches und gesegnetes neues Jahr!
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